
NÜRNBERG „Bier ist der Beweis, dass
Gott uns liebt und will, dass wir glücklich
sind“, wusste schon der US-Staatsmann Ben-
jamin Franklin (17o6 bis 1790). Demzufol-
ge müsste die 47. „Brau Beviale“ im Nürn-
berger Messezentrum noch bis Freitag (9 bis
18 Uhr) der glücklichste Platz auf der Welt
sein. Zwar zieht das Top-Event

der internationalen Getränkebranche
vornehmlich Fachpublikum an, aber — dem
Franken wird ja eine gewisse Affinität zum
Gerstensaft nachgesagt — „auch interes-
sierte Laien dürfen die Messe gerne besu-
chen“, bekräftigt Sprecherin Petra Trommer.
Toll! Die „Brau“ ist also für uns alle...

Um jedoch einer Besucher-flut vorzubeu-
gen: Die Tages-karte kostet 17 Euro, und
nicht alles dort ist für den Privatlieb-haber
von Pils und Weizen in-teressant — es do-
minieren Aus-steller aus den Bereichen Ma-
schinenbau, Landwirtschaft und Handel.
Dennoch finden sich viele witzige, skurrile,
exo-tische und äußerst bodenstän-dige Pro-
dukte, die auch Otto-Normal-Biertrinker
spannend finden dürfte. Wir präsentieren eine
Auswahl...    S. Windschall

Die süffigste Messe der Welt
… und wir dürfen sogar alle rein !

Fürs Reinheitsgebot: Bio trifft Business

Da mögen Chinas Brauer auf Hochtouren Reisgetränke durch die Pipelines
pumpen – Qualitätsbier bleibt eine deutsche Spezialität: Das Reinheitsgebot
erfährt durch den Bio-Boom neuen Schliff – frag‘ nach bei Werner Lang von
Rhön-Malz (li.) und Bio-Brauer Jörg Kirchhoff („Braumanufaktur“).
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